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Was in der Welt vorgeht
Halle 19 November

Die Rückreiſe des Kaiſerpaares aus dem warmen ſonnigen Orient
nach dem vom trüben Novemberwetter heimgeſuchten Deutſchland vollzieht

ſich ungeſtört Die Kaiſeryacht Hohenzollern hat Rhodos das engliſche
Malta angelaufen und befindet ſich nunmehr nachdem die Fahrt um
Spanien und Frankreich aufgegeben worden auf dem Wege nach dem
öſterreichiſchen Kriegshafen Pola Welche Gründe für das Kaiſerpaar
maßgebend geweſen ſind die Heimreiſe abzukürzen und auf direktem Wege

über vorgenannten Hafenort nach Berlin zurückzukehren iſt noch nicht
genau bekannt geworden Die Köln Ztg erklärt die abermalige Aenderung

der Reiſedispoſitionen folgendermaßen Die Veränderung des Rückreiſe
weges des deutſchen Kaiſerpaares kommt ſehr unerwartet aber ſie iſt nach

den jetzigen Umſtänden ſehr begreiflich Die Temperatur hat ſich nach der
außergewöhnlichen tropiſchen Hitze der letzten Wochen in den jüngſten
Tagen weſentlich abgekühlt der Zweck der die anfänglich beſchloſſene
Fahrt durch den Atlantiſchen Ocean veranlaßt hatte iſt jetzt auch durch

eine längere Fahrt im Mittelmeer zu erreichen zumal wenn dieſelbe wie
es den Anſchein gewinnt ſeit dem 12 d M mindeſtens acht bis zehn
Tage in Anſpruch nimmt Dazu kommt daß je weiter wir in den No
vember voranſchreiten um ſo kälter und um ſo unvermittelter die See
fahrt im Atlantiſchen Ocean und in der Nordſee wird Die Kaiſerin iſt
nicht gerade ſeefeſt ſie leidet ſchon bei leidlich bewegter See und die
Fahrt durch den biscayiſchen Meerbuſen würde alſo ſchwerlich für ſie ein
Vergnügen oder eine Erholung werden So iſt es ſehr leicht zu erklären
wenn auch einſtweilen nähere Privatnachrichten fehlen warum jetzt be
ſchloſſen iſt daß die Seefahrt im Mittelmeer und zwar im öſterreichiſch
ungariſchen Hauptkriegshafen Pola enden ſoll

Wir gehen der Wiedereröffnung des Deutſchen Reichstages der
erſten Seſſion nach den im Juni ſtattgehabten allgemeinen Neuwahlen

entgegen Der politiſche Wind fängt an ſchärfer zu wehen wichtige Geſetz
entwürfe harren in der neuen Arbeits Periode ihrer Erledigung mancher

Zwiſchenfall der im Laufe der Monate vorkam und viel von ſich reden
machte verlangt noch einer Erörterung vor dem Forum der Volks
vertretung Hat der Reichstag auch nicht in allen vorliegenden Fragen
das letzte Wort zu ſprechen denen welchen dies Wort zu ſprechen obliegt
kann es nur angenehm ſein die Stimmen der Bevölkerung aus allen
Parteien und allen Kreiſen heraus klar zu vernehmen

Zwei innerdeutſche Fragen die am Beſten gar nicht zur ſtreit
luſtigen Erörterung hätten kommen ſollen werden gewiß auch den Reichstag
beſchäftigen wenn ſchon wie oben bereits angedeutet das letzte Wort
darin ihm nicht zuſteht Es ſind die Thronfolgefragen von Lippe
und Braunſchweig in welchen dem Bundesrath alſo der Geſammtheit
der verbündeten Regierungen die Entſcheidung zuſteht Die Lippe ſche
Sache ſchwebt ſchon lange Jm deutſchen Volk geht die bei Weitem über

wiegende Meinung dahin man mag die Lipper ſich einen Landesvater
wählen laſſen der ihnen gefällt Was wäre nicht Alles ungeſchehen
geblieben wenn es immer nach Ebenbürtigkeit und ſtrengem Erbrecht
gegangen wäre Du lieber Gott die Wandkarte von Europa würde heute
himmelweit anders ausſehen wie es thatſächlich der Fall iſt Was

Iulu
Erzählung von A Bütow

Fortſetzung

Haſtig faltet Lulu den ſtarken Bogen altdeutſchen Papiers
auseinander

Nachdruck verboten71

An meine neue Schweſter
lieſt Lulu und glühende Röthe ſteigt ihr ins Geſicht

Wie traut und lieb klingen dieſe Worte an ihr Ohr
aber erſchreckt ſinkt Lulu in den Schreibſeſſel der Brief
entfällt ihren Händen

Er iſt fort ſchon viele viele Meilen fern von ihr
während ſie ihn noch in ſtummer Sehnſucht erwartet

Ein Telegramm aus der Heimath berief ihn ſofort heim
der ungetreue Gutsverwalter war ſammt der Kaſſe ver

ſchwunden und der zweite jugendliche Jnſpector rathlos
wußte nichts zu thun und nichts zu unternehmen

Alles dieſes ſteht in dem Brief und auch die Hoffnung
auf ein Wiederſehen

Erſchreckend klar bricht bei Lulu die Erkenntniß durch
Jch liebe ihn mehr als eine Schweſter Sie fühlt ſie

kann ohne Fritz v Trautenau nicht mehr leben
Wild pocht ihr Herz und Thränen fallen auf die gefalteten

Hände des armen Kindes
So ſitzt Lulu lange lange Stiller und ruhiger klopft

das Zunge Herz und die Thränen ſind verſiegt ihr Herz
glaubt und hofft auf das verſprochene Wiederſehen

Als Luiſe meldet daß das Abendbrot angerichtet klingt
Lulus Stimme ruhig und klar

Luiſe bitte bringen Sie dieſen Brief ſofort zur Poſt
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für Halle und den Saalkreis
Amtkliches Perordnungsblatt des Magifſtrats zu Halle a 5

Wöthenklithe Grakisbrilagen Halleſche Familien Hlätter und BDer Sanernfrennd

10 Jahrgang

Halleſche Reueſte Rachrichteni
Für die Redaktion dverantwortlich

Wilhelm DTeske Politik Theater Fenilleton ze
Theodor Bach Lokales Handel und Volkkwirthſchafeh

Hugo Knaack Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Gedaktien Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechftunde 4 Uhr

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichkett

Druck und Verlag von W Kutſchdach in Halle a S
Fernſprecher 318

Graf Regent Ernſt von Lippe VBieſterfeld
und ſeine Gemahlin Karoline Gräfin von Wartensleben
Braunſchweig anbetrifft ſo hat der vom Bundesrath als an der Thron
folge z Z verhindert bezeichnete Herzog von Cumberland der Sohn des
blinden Königs von Hannover vor einigen Tagen erſt erklärt er werde
auf Braunſchweig und Hannover nicht verzichten Das Erbrecht auf
Braunſchweig hat er wenn er offen und ehrlich auf Hannover verzichtet
das endgiltig preußiſch iſt Das will er aber nicht Wie kann aber ein

Ernſt Auguſt
Herzog von Cumberland

Prinz deutſcher Bundesfürſt werden der Theile eines anderen Bundes
ſtaates für ſich beanſprucht Fürſt Bismarck hat in dieſer Beziehung über
das was nothwendig iſt keinen Zweifel gelaſſen
einem Male der heute großjährig gewordene älteſte Sohn des Herzogs
von Cumberland ſolle zunächſt preußiſcher Gardeoffizier und ſpäter Herzog
von Braunſchweig werden Zahlreiche Preßſtimmen werden dagegen laut
das letzte Wort in der Sache iſt auch wohl noch nicht geſprochen

J 2Sohn eines Vaters der unerfüllbare Anſprüche erhebt kann doch früheſtens
ein deutſcher Reichsfürſt werden wenn ſein Vater nicht mehr am Leben iſt

Die öſterreichiſch ungariſchen politiſchen Verhältniſſe
bleiben nach wie vor die denkbar unfreundlichſten Da zanken ſich die
Herren Abgeordneten hüben wie drüben um Dinge herum die doch
wahrlich Lappalien ſind und die großen Fragen rücken nicht von der
Stelle die Autorität des Staates geht in die Brüche Auch die Deutſchen
ſind von dem Vorwurf nicht ganz freizuſprechen daß ſie durch den
Nationalitätenhader ſehr den Blick für das Große verloren haben ſich zu

ſehr in Kleinlichkeiten eingelaſſen haben Und was ſoll man da erſt von
den Czechen und ihren Buſenfreunden ſagen Jn der That der arme
Kaiſer Franz Joſeph iſt nicht um die Erfahrungen zu beneiden die ihm
das Jubeljahr ſeiner Regierung bereitet

Jn Frankreich erregt die unſelige Dreyfus Angelegenheit noch
immer die Gemüther Der ſtarrköpfige Fanatiker Cavaignac will die
Richter des Kaſſationshofes partout von der Schuld des Verbannten
überzeugen Wie die Sache vorwärts ſchreitet kann man ruhig an
nehmen daß die Berechnung ſtimmen wird laut welcher die Vorunter
ſuchung beim Kaſſationshofe nicht weniger als drei Monate dauern dürfte
Wegen ihres Ausganges ſind die Freunde der Wahrheit von Tag zu Tag
mehr beruhigt allein es ſcheint fraglich ob der unſchuldige Gefangene

der auf dem kahlen Felſeneiland im carybiſchen Meer unter glühender
Tropenhitze ſchmachtet das Ende dieſer ungemein gründlichen Enquete
noch erleben wird Eine Depeſche von Cayenne beſagt zwar DreyfusWrehfus
Geſundheit gut aber man weiß ja wie in Frankreich die Wahrheit
geſprochen wird

Der engliſch franzöſiſche Spektakel wegen Aegypten s
Faſchoda s 2c iſt äußerlich verſtummt unter der Aſche aber glüht die
Flamme des Grolles nach wie vor weiter Engliſche Staatsmänner und
ſolche die es werden wollen erklären friſch und froh England werde nie
aus Aegypten fortgehen weil es dies nicht könne wenn es auch früher
bezügliche Verſprechungen gemacht habe der Nil müſſe unter engliſcher
Hand bleiben c Alſo England wird das Nilland nie räumen und der
Krieg wäre fertig wenn dies ein Staat einmal ernſtlich verlangte Schön
iſt s nicht rechtlich auch nicht und ob wahr das muß die Zukunft
lehren Mit den Yankee s pouſſiren die Briten auf Tod und Leben
Die Philippineninſeln die den hilfloſen Spaniern erbarmungslos
abgezwackt werden ſcheinen für John Bull auch etwas abzuwerfen
Prächtige Leute Yankee s und Briten Sonntagsheiligung und Tractätchen

vertheiler wie man ſie auf Erden nicht wieder findet Jm Uebrigen po
litiſche Halsabſchneider wie ſie anderswo auch nicht zu ſehen ſind Be
merkt ſei hier auch gleich daß die Spanier in den ihnen nun von den
Amerikanern abgenommenen Kolonien zu guter Letzt noch ſchlimmſte Ver
legenheiten erleben die Truppen meutern weil es an Geld zum Zahlen
fehlt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

f e
ſtampft nicht eben geräuſchlos vor lauter Eile die Treppe
hinunter

Lulu aber nimmt den Brief und das Lied und ſchließt
beides in das geheime Fach des Schreibtiſches

Dann badet ſie ihr Geſicht in dem kühlen friſchen Waſſer
das Luiſe ihr eben gebracht und eilt hinab in das Eßzimmer
woſelbſt ſie ihren Papa und Tante Hannchen ſchon am Tiſche
ſitzend vorfindet

Verzeih lieber Papa liebes Tantchen ich hatte
Kopfweh und hatte ein wenig zu ſchlafen verſucht

Nanu Kleines was fängſt Du für Geſchichten an
Kopfweh Nun iſt aber hoffentlich wieder alles gut und
wir machen nach dem Abendbrot unſere gemeinſchaftliche Partie

Lulu nippt nur an ihrer Taſſe Thee und ißt gehorſam
ein Stückchen von dem Brötchen das ihr Tante Hannchen
appetitlich zurecht gemacht auf den Teller gelegt Tante
Hannchen kennt Lulus kleine Schwächen aber auch die
Caviarſemmel bleibt auf Lulus Teller liegen

Was ich noch ſagen wollte was ſchreibt denn Herr
v Trautenau

Lulu führte langſam die Theetaſſe an den Mund und ſie
haſtig niederſetzend ſagte ſie gezwungen lachend

Ach wie heiß und iſt ganz roth geworden Richtig
Papa Herr v Trautenau hat leider ohne Lebewohl heute

verlaſſen müſſen ſein Verwalter iſt durchgebrannt
und ſeine Heimkehr wurde telegraphiſch dringend gewünſcht
er ſchreibt noch an Dich

Donnerwetter dieſe verfluchten Betrügereien heut zu
Tage Wenn jetzt nicht alle vier Wochen ein Krach kommt
oder ein Kaſſirer durchbrennt iſt man förmlich verwundert

Es iſt der Geburtstagsbrief an Herrn Lieutenant von Tolz
aber nicht wieder vergeſſen

J wo werd ick denn Fräuleinchen damals dat kam
blos von die infamigten Zahnſchmerzen her Jck will man
gleich rüber ſpringen zur Poſt

Und eynell verläßt die alte treue Perſon das Zimmer und

Hoffentlich kommt Trautenau nicht noch in Ungelegenheiten
Ach lieber Vetter Herr v Trautenau ſoll ja unermeßlich

reich ſein, ſagte Tante Hannchen wichtig Seine Mutter
eine geborene v Trieberg war eine Jugendfreundin von mir
deren Vater wurde auf mehrere Million ſchätztNa das ſchändet ja nicht, ſagte lachend der Major

Nun heißt es mit Berlin 18 November Hofnachrichten Mit der Aenderung
in den Reiſedispoſitionen des Kaiſerpaares wird auch die Rückkehr des
ſelben nach Potsdam ſelbſtverſtändlich nunmehr früher als l
plant erfolgen Da das Eintreffen der Majeſtäten in Pola natürlich
auch von dem Wetter auf See und beſonders von jenem im Adriatiſchen

Der Meere abhängig iſt ſo können völlig genaue Beſtimmungen hierüber vor
o

Dann wird es ihm wohl nicht gleich an den Kragen gehen
aber ein Prachtmenſch bleibt er trotz ſeiner Million

Väterchen, ſagt da ein leiſes Stimmchen wenn Du er
laubſt ſo gehe ich jetzt zu Bett Es iſt mir gar
nicht gut

Gute Nacht mein armes Schätzchen und
den Kopf hoch hörſt Du

Nein Tante Hannchen Du bleibſt bei Papa, ſagte Lulu
als Fräulein Stubenrauch aufſteht um ihr geliebtes Kind zu

Bett zu bringen Jch bin gar nicht ſo krank nur der dumme
Kopf

Mit ſchnellen Schritten eilt ſie hinauf in ihr Mädchen
ſtübchen

Langſam ſinkt Lulu nieder auf den Stuhl vor ihrem
Schreibtiſch und entnimmt mit zögernder Hand dem geheimen
Fach das Lied das ihr Fritz v Trautenau geſandt

Das Lied das ihr Kunde bringt von dem Leid

morgen wieder

das ver
rathene Liebe ihm gebracht vor langer Zeit und doch

kann er nicht vergeſſen

Die Wälder ſo ſtill und die Ferne ſo leer
So grau der Himmel darüber her
Und in der Seele zerriſſen und todt
Das bischen Glück das die Liebe mir bot
So müde ſo müde mein ſchleppender Gang
Und der Weg den ich gehe ſo lang ſo lang

Aufſchluchzend fällt das junge rothblonde Haupt auf die
Hand die das Lied des Geliebten birtt

Bevor Lulu ſich zur Ruhe begiebt ſchreibt ſie nur noch
einige Zeilen in ihr Tagebuch

Den 5 Dezember 189
Lieber guter Gott gieb Du mir Kraft dies bittere Leid

in Freude zu wandeln und hilf mir ihm den Glauben an
die echte Liebe wieder zu geben l

Als Tante Hannchen vor dem Schlafengehen noch einmal
herauffommt um nach ihrem Liebling zu ſehen hört ſie be
ruhigt auf die aleichmäßigen Athemzüge die ihr die Geneſung

Lulus verkünden
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her nicht getroffen werden Für die Abreiſe des Kaiſerpaares von Pola
nach Berlin bezw Potsdam iſt vorläufig der 22 November Dienſtag
in Ausſicht genommen worden und wenn dieſer Tag feſtgehalten werden
kann dürfte die Ankunft der Majeſtäten in Berlin oder Potsdam im
Laufe des 24 November Donnerſtag vielleicht auch ſchon am Mittwoch
den 23 November Abends erfolgen Der Hoſſonderzug welcher das
Kaiſerpaar nebſt Gefolge in Pola aufnehmen wird ging bereits am
Freitag von Potsdam als Leerzug dorthin ab Das Kaiſerpaar macht
die Rückfahrt nicht über Wien ſondern fährt von Pola über Divacca
Cormons Udine Pontafel Tarvis Laibach und das Puſterthal und über
den Brenner dann über Jnusbruck an die deutſche Grenze Nach guter
Fahrt bei bewegter See iſt das Kaiſerpaar heute Nachmittag 3 Uhr in
Meſſina eingetroffen

Die Schenkung der Dormition in Jeruſalem durch
Kaiſer Wilhelm an den Deutſchen Verein vom Heiligen Lande war
vom Vereinsvorſtande dem Papſte mitgetheilt worden Daraufhin hat
dieſer an den Kardinal Erzbiſchof Krementz von Köln einen Brief ge
richtet in dem es heißt Mit Freuden haben wir Deinen Brief empfangen
durch welchen Du uns Nachricht von der Schenkung der Dormitio der
Gottesmutter gabſt welche jüngſt Euer Kaiſer zu Jeruſalem erworben und
den deutſchen Katholiken überwieſen hat Dieſe Thatſache war bereits vom
Kaiſer ſelbſt Uns in zuvorkommendſter Weiſe mitgetheilt worden und
Wir haben Uns beeilt den Ausdruck Unſeres Dankes wie es ein ſolches
Geſchenk verlangt Hochdemſelben umgehend kundzugeben Es iſt nun
für Uns eine große Freude zu beobachten wie die Katholiken Deutſchlands
den geziemenden Dank für dieſe hochherzige Wohlthat ſowohl durch ihre
Geſinnung wie durch mancherlei Kundgebungen ihrer Ergebenheit wie es
ſich gebührt eifrigſt abzuſtatten beſtrebt ſind Wir vertrauen zuverſichtlich
daß nunmehr mit einer von Tag zu Tag wachſenden Verehrung der
Gottesmutter jene Gläubigen fromme Wallfahrten nach dieſer Stätte unter
nehmen werden welche nach der Ueberlieferung dem Dahinſcheiden der
allerſeligſten Jungfrau Maria geweiht iſt Durch dieſe Verehrung werden
in der That ſowohl dort die einzelnen Gläubigen ſich in beſonderer Weiſe
die gnädige Zuneigung der hehren Gottesmutter in reichlichem Maße er
werben und ſicherlich durch ihr Gebet erreichen daß ſie auf das geſammte
deutſche Volk in beſonderer Huld herabblicke und euch ſowohl in den An
gelegenheiten der Kirche wie des Staates mit beſonderm Schutze beiſtehe

Die Detmolder Regierung hat es gegenüber dem Verſuche
der Köln Ztg und dem anderer Blätter ſie zu der Veröffentlichundes Dokumentes in Beziehung zu bringen für angezeigt erachtet ich

öffentlich dagegen zu verwahren Dies Publicandum liegt im folgenden
Telegramm an die Tgl Roſch vor Gegenüber den Erörterungen inder Preſſe auf welche Weiſe die Schreiben Seiner Erlaucht des Graf

Regenten an Seine Majeſtät den deutſchen Kaiſer und an die deutſchen
Bundesfürſten zur Kenntniß der Redaktion des Neuen Wiener Tageblatts
und damit in die Oeffentlichkeit habe gelangen können ſieht ſich das unter
zeichnete Staatsminiſterium zu folgender Erklärung gedrungen Den
Veröffentlichungen des N W ſtehen ſowohl Seine Erlaucht der Graf
Negent und höchſtſeine Familie als auch der Hof und die lippiſche Staats

regierung durchaus fern Die Bekanntmachung iſt ohne Wiſſen der
ſelben und entgegen der hier feſtgehaltenen Abſicht der Nichtveröffent
lichung erfolgt

Aus Oſtaſien wird gemeldet Das deutſche Geſchwader mit
dem Prinzen Heinrich an Bord S M S Deutſchland iſt geſtern
von Kiautſchou kommend in Wuſung eingetroffen Nach einer
Shanghaier Times Drahtung ſollte bekanntlich dem Flaggſchiffe Kaiſer
in der Samſahbai ein Unfall zugeſtoßen ſein Das deutſche Konſulat
erklärt jedoch die Folgen ſeien weniger ernſt als urſprünglich angenommen
wurde Eine Verſchiebung der Jltis Gedenkfeier werde der Unfall nicht
nöthig machen Die Kriegsſchiffe Arcona Cormoran und Prinzeß
Wilhelm ſind nach ihrem Eintreffen in Wuſung zur Hilfeleiſtung ab
gegangen

Das Staatsminiſterium trat heute Nachmittag unter dem
Vorſitz des Miniſterpräſidenten Fürſten zu Hohenlohe zu einer Sitzung
zuſammen Ueber die Gegenſtände die in der Sitzung verhandelt ſein
ſollen wollen Berichterſtatter wiſſen daß es ſich um die Lippeſche An
gelegenheit und um den Geſetzentwurf über den Schutz der Arbeits
willigen gehandelt habe Selbſtverſtändlich beruhen dieſe Angaben auf
Vermuthung da bekanntlich über die Verhandlungen des Staats miniſteriums
ſtrengſtes Stillſchweigen beobachtet wird

JIn der heutigen Sitzung der Kommiſſion für Arbeiter
ſtatiſtik wurden Beſitzer Gehülfen und Köche von Reſtaurants als
Auskunftsperſonen vernommen Jm Allgemeinen handelte es ſich dabei
um die Fragen ob die Einführung einer achtſtündigen ununterbrochenen
Ruhepauſe möglich ſei wie die Schlafräume eingerichtet ſeien ob das
Trinkgeldweſen abgeſchafft werden könne und wie den Auswüchſen des
Stellenvermittlungsweſens entgegenzutreten ſei Die achtſtündige Ruhe
pauſe wurde allgemein für durchführbar gehaiten die Arbeitgeber ver
langten nur gewiſſe Ausnahmen Jn Bezug auf die Trinkgelderfrage
wurde erklärt daß die Beſeitigung nur unter Erhöhung der Preiſe für
Speiſen und Getränke durchführbar ſei

Ueber die künftige Zuſammenſetzung des Reichstags
präſidiums ſchreibt die D in konſervativen Kreiſen hätten
Erwägungen über die Perſon des etwa vorzuſchlagenden erſten Vice
präſidenten des Reichstags noch nicht ſtattgefunden fährt aber trotzdem
fort es dürften die Abgeordneten Graf Stolberg Dr v Frege vielleicht
auch v Levetzow in Betracht kommen Als nationalliberaler Vicepräſident
chafts Kandidat werde in erſter Linie Baſſermann genannt Das
Letztere iſt richtig für den Fall daß Graf Balleſtrem Präſident wird es
iſt immer Werth darauf gelegt worden daß Süddeutſchland im Präſidium
vertreten ſei Sollte aber Herr v Hertling Präſident werden ſo würde
vielleicht ein Nationalliberaler aus Norddeutſchland als zweiter Vicepräſident
vorgeſchlagen werden Gänzlich ausgeſchloſſen iſt daß Herr v Levetzow
der Jahre Präſident war das Amt eines Vicepräſidenten annehmen
würde

Das hannoverſche Welfen Organ ſtellt folgendes Ver
langen Sobald von Seiten Preußens die Hand zur Verſöhnung auf
Grund des Rechts dem Herzog geboten wird ſei es zunächſt nur durch Auf
hebung des Bundesrathsbeſchluſſes in Bezug auf Braunſchweig oder gleich
in Bezug auf die Wiederherſtellung Hannovers ſo wird Se Königl

e ÄÜÄÜTDhlPOEnnncnnnmaaun
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Höre mal Couſinchen das Kind gefällt mir weiß der
Kuckuck gar nicht mehr ſchleicht umher wie eine Katze

iſt blaß und elend und vorhin iſt ihr das herzerfriſchende
Lachen in der Kehle ſtecken geblieben Tante Hannchen
was zum Donneywetter machen wir mit unſerer kleinen Lerche
um ihr das Jubiliren wieder beizubringen

Tante Hannchen ſieht ſo aus als wenn ſie ganz genau
wüßte was ihrem Liebling fehlte und ſich nur noch ſo
zum Schein dem Nachdenken hingiebt

Der Major kennt dies kleine Manöver auch ſchon ganz
genau und raucht ſich unterdeſſen faſt ſchon beruhigt die Sache
nun in guten Händen zu wiſſen ſeine geliebte Pfeife an

Und er hat auch heute wieder Recht Tante Hannchen
ahnt ganz genau den re ihres Lieblings aber
ſie weiß auch wo ſtill ein Herz in Liebe glüht o rühre
rühre nicht daran

Gott im Himmel auch ſie hat ja dies Hangen und Bangen
kennen gelernt und auch das Ueberwinden

Und warum ſoll Luluchen nicht glücklicher werden wie ihrealte Tante Dafür iſt ja Gott e Dank ſie da Fräu
lein Hannchen Stubenrauch die weiß was ſie will

Ja lieber Vetter Ulrich ſagt Tante Hannchen denn auch
mit wichtigſter Miene und ſchnäuzt ſich wiederholentlich die
ſpitze ſchon ſtark geröthete Naſe ich habe ſchon vor
Weihnachten ſo meine Bemerkungen gemacht hab auch ſchon
mit Doktor Weiſe darüber geſprochen und der ſagte

daß Luluchen bleichſüchtg wäre und daß eine Luftveränderung
großen Einfluß darauf hätte wir glauben auch daß Luluchen
Sehnſucht nach ihrer einzigen Schweſter nach Toni hat
Sieh mal lieber Vetter ich wollte ſchon lange mit Dir
zerüber reden aber Jhr Männer

Gartichung tolgt

Hoheit der Herzog zur Verſöhnung jederzeit bereit ſein Eine Verſöhnung
ohne Sühne giebt es nicht Jm dringendſten Intereſſe des deutſchen
Reiches und Preußens liegt die Aufhebung der Annexion ſowohl
als die Anerkennung des im Reichsgebiet giltigen Rechts in Braun
ſchweig Träger dieſer Anſprüche iſt natürlich auch Prinz Georg
Wilhelm von Cumberland Unter ſolchen Umſtänden müßte für ihn nicht
nur die Thronfolge in einem deutſchen Bundesſtaate ſondern auch der
Eintritt in irgend einen Truppentheil des Reichsheeres von dem in letzter
Zeit die Rede war vollſtändig unmöglich ſein So lange nicht unum
wunden von dem welfiſchen Hauſe ein für alle Mal auf Hannover in be
ſtimmter Form rückhaltlos Verzicht geleiſtet wird iſt durch den klaren
Wortlaut der Reichsverfaſſung und der Militärgeſetze beides ausgeſchloſſen

Jn der bekannten Thomasmehl Angelegenheit wurde
die Klage des engeren Vorſtandes des Bundes der Landwirthe
Frhr v Wangenheim Dr Röſicke Dr Diedrich Hahn gegen den ver

antwortlichen Redakteur des Vorwärts Auguſt Jakobey heute vor dem
Berliner Schöffengericht verhandelt Der Angeklagte wurde der Beleidigung
für ſchuldig befunden zu 150 Mk Geldſtrafe verurtheilt und den Klägern
die Befugniß das Urtheil im Vorwärts und in der Deutſchen Tagesztg
auf Koſten des Angeklagten zu veröffentlichen zugeſprochen Jn der Be
gründung erklärt der Gerichtshof den Verſuch des Angeklagten für miß
lungen den Wahrheitsbeweis dahin zu führen daß die Kläger zu Gunſten
der Bundeskaſſe bewußt ihren Abnehmern zu hohe Verkaufsproviſionen
berechnet hätten

Hanau 18 November Wie die Nat Ztg erfährt iſt der Ritt
meiſter Graf Stolberg Wernigerode der im Manöver in Elſaß
Lothringen einen Sergeanten erſtochen hat nicht wie allgemein gemeldet
worden iſt zu 3 Jahren 4 Monaten Gefängniß ſondern zu 3 Jahren
4 Monaten Feſtung verurtheilt worden

Bremen 18 November Konſul H H Meier der Begründer
des Norddeutſchen Lloyds der Bremer Bank und der Geſellſchaft zur
Rettung Schiffbrüchiger Mitglied des Frankfurter Parlaments und lange
Mitglied der nationalliberalen Partei im Reichstage iſt letzte Nacht
79 Jahre alt geſtorben

Frankreich
Paris 18 November Jn der Kammer interpellirte der Abg

Laſier die Regierung über die Maßregeln zur Verhütung daß die ge
heimen Schriftſtücke des Doſſiers an die Oeffentlichkeit kommen Mi
niſterpräſident Dupuy antwortete die Regierung verbleihe bei ihren bis
herigen Erklärungen und ſchlug vor die Jnterpellation auf einen
Monat zu vertagen Laſier hierüber ſehr entrüſtet beſtieg nochmals
die Rednertribüne und griff die Regierung heftig an Er ward während
ſeiner Rede vom Präſidenten mehrmals zur Ordnung gerufen Laſier
ſagte unter Anderem Frankreich ſei augenblicklich unter einer Magiſtratur
an deren Spitze ein Jude ſtehe Loew iſt Proteſtant Laſier ward
auch hierfür zur Ordnung gerufen Er erklärte darauf er ſei von ſeinen
Wählern ins Parlament geſchickt um die Regierung zur Ordnung zu
rufen ſo oft ſie fehlgehe Nach einer längeren Debatte ward der Antrag
des Miniſterpräſidenten Dupuy auf einmonatliche Vertagung der Jnter
pellation angenommen

Jn der Dreyfusſache iſt eine entſchiedene Wendung dadurch ein
getreten daß der Kolonialminiſter dem Miniſterrathe eine Depeſche des
Gouverneurs Roberdeau aus Guyana mittheilte wonach Dreyfus die
offizielle Meldung über die Entſcheidung des Kaſſationshofes
ausgerichtet worden iſt Roberdeau wird abermals telegraphiren ſo
bald Dreyfus den Fragebogen erhalten hat Jm Kolonialminiſterium
erklärt man daß Kommiſſar Danel welchem die Teufelsinſel unterſteht
bisher nicht telegraphirte wie Dreyfus die Mittheilung aufgenommen habe
doch wird die Vermuthung ausgeſprochen Dreyfus werde eine Konfrontation
mit ſeinen Anklägern verlangen Der Kaſſationshof beſchloß den
Kolonialminiſter aufzufordern den Brief des früheren Juſtizminiſters
Sarrien an Oreyfus zu ſenden worin derſelbe ſeine Gründe andeutet
welche die Reviſion nothwendig machen Ebenſo ſoll Dreyfus die
Erklärung des Staatsanwalts Manau erhalten Dreyfus ſoll dieſe beiden
Schriftſtücke mittelſt eines Memorandums beantworten Man glaubt
trotzdem daß der Kaſſationshof in nächſter Woche Dreyfus nach Frankreich
kommen laſſen werde

Degony erzählt im Voltaire mit zahlreichen Einzelheiten Zurlinden
habe vor Erhebung ſeiner Anklage gegen Picquart den Anwaltskammer
vorſitzenden auf das Kriegsminiſterium gerufen und ihm alle Picquart
betreffenden Papiere zur Prüfung und Ordnung übergeben Zur
linden habe alſo daſſelbe gethan was er Picquart der es in ungleich
geringerem Umfange that als Verbrechen der Mittheilung von Geheim
niſſen der Landesvertheidigung d h als Spionage anrechne Es
ſcheint ſicher daß Picquart vor ein Kriegsgericht geſtellt werden
wird Dies geht offenbar aus den inſpirirten Noten hervor in denen der
Kriegsminiſter Freycinet ſchon heute die Verantwortung für alles
Kommende von ſich abzuwälzen ſucht Die Noten führen aus daß nicht
der Kriegsminiſter ſondern der Gouverneur von Paris General Zurlinden
allein zuſtändig ſei Nach Auskünften welche der Siècle an guter Quelle
geſammelt hat iſt Picquart fünffacher Vergehen oder Verbrechen
angeklagt Punkt 1 bezieht ſich auf die Mittheilung der Akten einer Affaire
Boulet Punkt 2 auf die Mittheilung eines Geheimdoſſiers über den Brief
taubendienſt an ſeinen Freund den Advokaten Leblois Punkt 3 dreht
ſich um die Mittheilung die Picquart nach der Ausſage des Oberſt
lieutenants Henry und des Archivars Gribelin ebenfalls Leblois von dem
petit bleu S haben ſoll in dem die Stelle cette Canaille de

vorkommt Endlich kommen die zwei Rohrpoſtkarten an die Reihe die
Picquart gefälſcht haben ſollte oder wenigſtens benutzt hat

Die Blätter bringen einen telegraphiſchen Auszug der neueſten Rede
Chamberlains welche die engliſche Jntereſſengemeinſchaft mit Deutſch
land erklärt doch enthalten ſie ſich der Kommentare Der Soleil
erörtert den Gedanken eines franzöſiſch deutſchen Bündniſſes
der letzter Zeit öfters ausgeſprochen worden Das monarchiſtiſche Blatt
will nicht prüfen ob ein ſolches Bündniß den franzöſiſchen Jntereſſen ent
ſpreche ſondern konſtatirt nur daß es der franzöſiſchen Ehre zuwiderlaufen
würde Uebrigens mache Deutſchland keine Miene Frankreich eine Allianz
gegen England anzubieten Deutſchland würde einen engliſch franzöſiſchen
Krieg nur benützen um in China und anderwärts Vortheile zu nehmen
Deshalb ſei es auch über die franzöſiſche Demüthigung in der Faſchoda
Frage gar nicht betrübt im Gegentheil

Grofjbritannien
London 18 November Die Times drückt in einem Leitartikel

ihre Genugthuung über die in der deutſchen Preſſe beginnende Aner
kennung aus daß der Gedanke Chamberlains etwas für ſich habe und
daß trotz der Nebenbuhlerſchaft im Handel die fundamentalen Jntereſſen
ſowie die Gleichheit der Ziele England und Deutſchland in der großen
Bewegung der Menſchheit Seite an Seite ſtellen ſollten England hat
keine ſtändigen Streitfragen mit Deutſchland und es liegt kein Grund
vor weshalb die Jntereſſen beider Länder in Europa zuſammenſtoßen
ſollten Auf kolonialem Gebiete kann ſich England nicht über eine Politik
der Nadelſtiche ſeitens Deutſchland beklagen deſſen Politik allewege
poſitiver und offenbarer auf die legitime Verfolgung ſolider Intereſſen be
gründet war als diejenige Frankreichs England hat hinſichtlich Deutſch
lands keinen Wunſch auf irgend einen Austauſch von Dienſten wohl aber
auf mannhafte Freundſchaft gegründet auf gegenfeitige Achtung auf die
Entwickelung welche ſich auf den vom gegenſeitigen Intereſſe der Gemein
ſamkeit der Ziele vorgeſchriebenen Linien bewegt Jn China machte das
engliſch deutſche Zuſammenwirken einen befriedigenden Anfang in Geſtalt
eines Handels und Finanzbündniſſes zwiſchen bedeutenden engliſchen und
deutſchen Firmen

Rußland
Petersburg 18 November Jn einer Beſprechung von Cham

berlains Rede bezweifeln die Nowoſti die Aufrichtigkeit der Sym
pathien zwiſchen England und den Vereinigten Staaten die ſich
als Gegner in der Canadafrage ſowie auf kommerziellem und induſtriellem
Gebiete gegenüberſtehen Die Philippinenfrage könne für dieſe Sympathien
einen Probeſtein abgeben Die Peterburgskija Wjedomoſti bemerken
die egyptiſche Frage ſei eng mit der chineſiſchen verknüpft Die Stellung
nahme der Mächte gegenüber China müßte auch ihr Verhalten zur egyp
tiſchen Frage präziſiren Die Nowoje Wremja glaubt die Beſonnenheit
Salisburys werde die Verwirklichung der riskanten Kombinationen Cham
berlains verhindern

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 20 November 1898
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Halle 19 November
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Dienstag den 22 November 1897 mag 81 Uhrpünktlich r der Abſteckungen für die projek

tirte Brücke von der Peißnitz über die wilde Saale nach dem
n ersge Treffpunkt an der Gimritzer neuen Gutsbrücke

arauf
Sitzung im Peißnitz Reſtaurant

n
1 Genehmigung zur bedingsweiſen Ueberlaſſung ſtädtiſchen Terrains

an die Gemeinde Cröllwitz zum Zwecke der Erbauung einer Fuß
gängerbrücke von der Peißnitzinſel nach den ſogenannten Wein
bergen und Anlage der benöthigten Rampen2 Petition Richard Stecner

3 Nachbewilligung einer Koſtenüberſchreitung bei der Abrechnung desRathskellerneubaues und Ertheilung der Kntlaſtung

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen In der geſtrigen
Sitzung gelangte die Frage der Anſtellung von Schulärzten zur Erörterung
Sämmtliche Redner ſprachen ſich dahin aus daß die Angelegenheit ſo
wichtig iſt daß ſie einer eingehenden Berathung unterzogen werden muß
Auch das Bedürfniß der Anſtellung von Schulärzten wurde zumeiſt ohne
Vorbehalt anerkannt darüber welche Aufgaben den anzuſtellenden Schul
ärzten gegeben werden ſollen war man ſich aber noch nicht recht klar
Jndeß ging die Meinung im allgemeinen dahin daß wenigſtens dem
Oberſchularzte Sitz und Stimme in der Schulkommiſſion eingeräumt
werden müſſe wenn die Schulärzte eine ihrer Stellung entſprechende Wirk
ſamkeit entfalten ſollen Die Koſten der Einrichtung würden nicht allzu
hohe ſein Wenn für je 1000 Kinder ein Schularzt mit etwa 1000 Mk
Jahreshonorar und ferner ein Oberſchularzt mit 4000 Mk Gehalt an
geſtellt würden ſo mache das eine Geſammtausgabe von jährlich 12000 Mk
Dieſe Aufwendungen ſeien aber verhältnißmäßig ſehr gering gegenüber
den großen Vortheilen welche ſie nicht allein den Kindern ſondern auch
der Gemeinde bringen Um die wichtige Angelegenheit nach allen Seiten
hin zu berathen und genau feſtzuſtellen was geſchehen kann und muß
ſoll in der nächſten Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung der An
trag geſtellt werden die Schularztfrage einer gemiſchten Kommiſſion zu
überweiſen Weiter wurde noch die Mittheilung gemacht daß das von
dem Verein zum Beſten der Ferienkolonien veranſtaltete Concert voraus
ſichtlich einen Reinertrag von 400 bis 500 Mk ergeben wird

Stadttheater Am Sonntag Nachmittag findet keine Vorſtellung
ſtatt Abends 73 Uhr wird das Oratorium Joſeph und ſeine
Brüder in Egypten zum Vortrag gebracht Die muſikaliſche Leitung
des Werkes in welchem ſämmtliche Opernmitglieder beſchäftigt ſind hat
Herr Kapellmeiſter Grimm Am Montag gaſtirt die Kammerſängerin
Fräulein Jda Hiedler vom Kgl Opernhaus in Berlin als Eliſabeth in
der Oper Tannhäuſer welcher an dieſem Abend erſtmalig in dieſer
Saiſon in Scene geht Die Preiſe für dieſe Vorſtellung ſind erhöht und
werden Vorbeſtellungen bereits jetzt entgegengenommen Das weitere
Repertoir dieſer Woche iſt Dienstag Jugendfreunde Mittwoch
Undine Donnerstag Das Erbe Freitag Die Braut von

Meſſina Mit Ausnahme von Sonntag und Montag ſind alle Vor
ſtellungen im Farbenabonnementc Thalia heater Am Dienstag den 22 November wird Fräulein

Maria Reiſenhofer vom Deutſchen Theater in Berlin im Thalia Theater
in der Titelrolle von Dumas Francillon gaſtiren welches Werk hier
in der Paul Lindau ſchen Ueberſetzung in Scene gehen wird Vormerkungen
für dieſes intereſſante Gaſtſpiel werden bereits von heute ab entgegen
genommen Sonnabend den 19 November geht der amüſante Schwank
von Miſch und Jacoby Die Strohwittwe in Scene während am
Montag den 21 November die Schwanknovität Sein Trick welche ſich
als wahres Zug und Kaſſenſtück erweiſt bereits zum zehnten Male zur
Aufführung gelangt Am Todtenſonntag findet keine Vorſtellung ſtattDas Walhallatheater bleibt morgen am Todten Sonntag

geſchloſſen
Vorträge Jm Saal der Methodiſtengemeinde Harz 11 wird

am Sonntag den 20 November Vormittags /,10 und Abends 8 Uhr
Herr Prediger Jakob J Hoffmann aus Amerika Vorträge halten
wozu Jedermann herzlich eingeladen iſt Zutritt iſt frei

Der Richard Wagner Verein veranſtaltet am nächſten Mittwoch
Abends 8 Uhr im Goldenen Ring einen Vortrags Abend und zwar
wird der bekannte WagnersSchriftſteller Moritz Wirth aus Leipzig über

Wagner Vereine Wagner Geſellſchaft Rheingold Geſellſchaft ſprechen
An den Vortrag ſoll ſich auch ein muſikaliſcher Theil anſchließen Gäſte
ſind willkommen Eintrittsgeld wird nicht erhoben

Auszeichnnng Bei dem von der Firma Weddy Pönicke ver
anſtalteten Preisausſchreiben behufs Erlangung von Entwürfen für ein
neues Geſchäftshaus wurde der Arbeit der Firma Heſſemer Schmidt
München der 2 Preis zuerkannt Herr Schmidt iſt was gewiß viele
unſerer Leſer intereſſiren dürfte ein Halleſches Kind Sohn der verwittweten
Frau Lokomotivführer Schmidt Halberſtädterſtraße 4

Kriegervereinsſache Von dem Verein ehem Dragoner
geht uns ein Schreiben zu in welchem es heißt Zu der vor der II Civi
kammer hieſigen Königl Landgerichts anhängigen Prozeßſache Jaenicke

egen den Verein ehem Dragoner iſt zu bemerken Ein Jngenieur
Jaenicke hat dem Vereine niemals angehört wohl aber der frühere Schreiber
jetzige Fabrikant Max Jaenicke von hier Dieſer iſt aus dem Vereine
ausgeſchloſſen wegen ungebührlichen und unkameradſchaftlichen Verhaltens
ſowie wegen Steuerrückſtänden Daß Jaenicke wegen ſeines Proteſtes
gegen die Verleſung des in Jhrem Berichte gedachten Schreibens des
Kriegerbundes ausgeſchloſſen ſei iſt unrichtig Um Uebrigen verſichern
wir daß weder vom Kriegerbunde noch von uns aus den Mitgliedern
Vorſchriften gemacht worden ſind wie ſie wählen ſollen Für Jaenicke
war es bis in den September Zeit ſich den Anordnungen des Vereins
zu fügen er hätte alsdann ſeine Ausſchließung vermieden

Halleſche Actienbierbrauerei Jn der geſtern ſtattgehabten
Sitzung des Aufſichtsrathes wurde beſchloſſen nach ſehr reichlich bemeſſenen
Abſchreibungen wieder eine Dividende von 5 i Proz wie im Vocjahre
auf das erhöhte Kapital und zwar auf die jungen Aktien vom 1 April
ab der Generalverſammlung zur Vertheilung vorzuſchlagen

HandwerkerMeiſter Verein Die geſtrige Sitzung war auch
von Damen recht zahlreich beſucht Herr Profeſſor Dr Ewald hielt einen
feſſelnden Vortrag Zur Erinnerung an Bismarck in welchem der Herr
Redner den Zuhörern ein prächtiges Bild von dem Leben dem Wirken
und den Erfolgen des großen Staatsmannes welchem das deutſche Volk
ſo viel zu danken hat entwarf Die Verſammlung ſpendete den lichtvollen
Ausführungen lebhaften Beifall und bekundete ihren Dank durch Erheben
von den Plätzen Die übrigen noch auf der Tagesordnung ſtehenden
geſchäftlichen Gegenſtände wurden mit Rückſicht auf die anweſenden Damen
bis zur nächſten Sitzung vertagt

Jm Techniker Verein hielt in der letzten Sitzung Herr Elektro
techniker Raſt einen Vortrag über Gasfernzündung Hauptſächlich
die bequeme Bedienung des elektriſchen Lichtes ſtellte der Technik die An
gabe auch das Anzünden und Löſchen der Gasflammen aus der Ferne
an leicht erreichbaren Stellen ausführen können Herr Raſt betonte
daß die Löſung dieſer Aufgabe an den Erfindungsgeiſt der Fachtechniker
große Anforderungen ſtellte Die Elektrizität gewährte die Hilfsmittel um
das Gewünſchte zu erreichen Mittelſt einer kleinen Batterie wie man ſie
für Haustelegraphen verwendet und eines einfachen Schalters ſendet man
z B nach einer fünfarmigen Gaskrone einen ſchwachen elektriſchen Strom
welcher dort unter Anwendung von Elektromagneten den Haupthahn der Krone
öffnet und gleichzeitig die fünf Brenner durch Ueberſpringen eines In
duktionsfunkens entzündet oder im anderen Falle den Gashahn ſchließt
und ſomit die Flamme löſcht Für Säle mit hochhängenden Gaskronen
und Schaufenſter mit ſchwer erreichbaren Lichtrampen wird dieſe Zün
dungsweiſe ſehr bald unentbehrlich werden Für die Beleuchtung in
Wohn und Geſchäftsräumen wird ſie ihrer großen Bequemlichkeit halber
auch ſehr viel verwendet Bei Gasglühlicht kommt dieſe ruhige Zündung
dem Glühſtrumpfe auch ſehr zu ſtatten da er nicht mehr den erſchütternden
Explofionen ausgeſetzt iſt welche im Gascylinder regelmäßig attfinden
wenn das Anzünden von oben mittels Streichholz oder Spiritusflamme
geſchieht Herr Raſt zeigte verſchiedene Syſteme von Gasfernzündungs
apparaten und wurde allſeitig das Multiplexſyſtem als das beſte anerkannt
Der Vortrag war ſehr intereſſant und wurde Herrn Raſt für ſeine Aus
führungen der Dank des Vereins zu theil ß

Der Bazar des Miſſions Vereins der St Ulrichsgemeinde
eiterung der am 7 und 8 November ſtattfand war der 16 ſeit der im Jahre

2
1882

eins
gegen

abend

aus
lichen
aus
wurde

von
Zeit
geleitt

einer

der
zeigt

Stad
Es ſo
17

wie z
vielen

intere
Anwe
hund
Halle
mane

Vortr
Viert
bilder
hat

Thea
deren
auch

ſchon

Proft
hofes

Halle
der

hoſe

dentſ
im

der

der

Wag
Stud

Knei
4

am
komn

widel
Betre

von
Men
Felt
Keſſe
23

aus
Mein

Ape
wide
cher
Berg
wiſſe
vemk

lucht
m it

wide
Notl
Non
1

wege
Wilh

Koh
3

piſſe

r e

der

Mo

Fu
das
Ver

Arb

wur
Br
geb

c



attet

mber

z Uhr
rojek
ch dem
rücke

erraing
er Fuß

Wein

ung des

geſtrigen

rterung,

nheit ſo
en muß
iſt ohne

Schul

cht klar

ns dem
geräumt

de Wirk
ht allzu

00 Mk
halt an
000 Mk

egenüber

ern auch
Seiten

d muß
der An
iſſion zu
das von

voraus

orſtellung

d ſeine
Leitung

ind hat
rſängerin
ſabeth in
in dieſer

höht und
weitere

Mittwoch
aut von
alle Vor

Fräulein
a Theater
Werk hier

erkungen

entgegen

Schwank
prend am
velche ſich
Male zur

g ſtatt

zSonntag

11 wird
ids 8 Uhr
ge halten

Mittwoch
und zwar
ipzig über

ſprechen
OGaſte

nicke ver

l für ein
Schmidt
wiß viele
rwittweten

ragoner
r II Civi
e Jaenicke

igenieur
Schreiber
n Vereine
erhaltens
Proteſtes

ibens des
verſichern

titgliedern
r Jaenicke

9 Delellis

ttgehabten
bemeſſenen

Porig
l

e

war auch
Jielt einen
der Herr
m Wirken
tſche Volk
lichtvollen

Erheben
ſtehenden

en Damen

r Elektro
uptſächlich

t die Auf
der Ferne

ſt betonte
chtechniker

nittel um
e man ſie
ndet man
n Strom
der Krone
eines Jn
n ſchließt
Haskronen

ieſe Zün
htung in
eit halber

ündung
ütternden
tattfinden
usflamme
ündungs
mnerkannt

eine Aus

meinde
im Jahre

Nr 272
ſ882 durch

Sonnkag
errn Oberdiakonus Richter erfolgten Gründung des Ver

eins Die Einnahme ergab das ſehr erfreuliche Reſultat von Mk
gegen 3554 Mk im vorigen Jahre

Photographiſche Geſellſchaft Der geſtrige erſte Projektions
abend im phyſikaliſchen Jnſtitut brachte den zahlreichen Theilnehmern über
aus anregende Unterhaltung durch die Vorführung einer Fülle von treff
lichen Aufnahmen aus AltHalle welche von Herrn Oberlehrer Dr Niehm
aus ſeiner reichhaltigen Sammlung halleſcher Photographien geboten
wurden die nicht blos Original Aufnahmen ſondern auch Reproduktionen
von alten Karten und Perſpektivbildern der Stadt ſowie von auf unſere
Zeit gelangten alten Gemälden Stichen und Holzſchnitten umfaſſen Ein
geleitet wurde die Reihe der Transparentbilder durch die Reproduktion
einer Darſtellung des Marktplatzes aus dem Jahre 1509 die gegenüber
der heutigen Geſtaltung dieſes Platzes ganz weſentliche Unterſchiede
zeigt Von dem unter Kardinal Albrecht in dieſem Gebiete der
Stadt geſchaffenen Wandel zeugte dann eine Abbildung von 1530
Es folgte eine perſpektiviſche Anſicht der Stadt aus dem erſten Viertel des
17 Jahrhunderts Ein Rundgang durch die von Mauern und Graben
wie zahlreiche befeſtigte Thore geſchützte Stadt mit ihren damals noch ſo
vielen Kirchen und Klöſtern bot dem Redner Gelegenheit zu manchem
intereſſanten hiſtoriſchen Hinweis Weitere Pläne der Stadt führten die
Anweſenden dann in die Zeit zu Beginn des 18 ſowie des 19 Jahr
hunderts und ließen erkennen wie auch bis in unſer Jahrhundert hinein
Halle nach außen nur wenig an Umfang gewann wenn auch im Jnnern
manche ältere Baulichkeiten Neubauten Platz machten Ferner führte der
Vortragende dann eine Reihe von Baulichkeiten vor die erſt im letzten
Vierteljahrhundert das für unſere Stadt eine im Jnnern ſehr rege um
bildende nach außen weit ausgreifende neuſchaffende Thätigkeit gebracht
hat durch Neubauten erſetzt ſind ſo das alte Poſtgebäude das alte
Theater der alte Leipziger Schießgraben mit ſeinen Gartenanlagen über
deren Terrain jetzt die Poſtſtraße führt das frühere Café David u ſ
auch einige Portraits bekannter Halleſcher Perſönlichkeiten die nun auch
ſchon ſeit Jahrzehnten heimgegangen ſind wurden geboten ſo von
Profeſſor Leo und Profeſſor Tholuck Das Bild des alten Bahn
hofes leitete dann zu einer Reihe von Aufnahmen über welche
Halle zur Zeit der Kriegs und Siegestage 1870,71 vorführten
der Baracken Verein unter des verſtorbenen Rocco Leitung auf dem Bahn
hoſe Erfriſchungen an durchfahrende Krieger vertheilend verwundete
deutſche und franzöſiſche Soldaten nebſt ihren Pflegern vor der Baracke
im Salinen Grundſtück der Leipziger Platz im Feſtſchmuck zum Empfang
der ſiegreich heimkehrenden Truppen u ſ w Ausgehend von einem Bilde
der heutigen Univerſität bot der Redner dann noch Darſtellungen der
Wage als des erſten Auditorien Gebäudes einer Schlittenfahrt der
Studenten über den Marktplatz im 18 Jahrhundert der einſtigen beliebten
Kneiplokale Maille Fremitage und Weintraube

Schwurgericht Bei dem hieſigen Königl Landgericht beginnt
am nächſten Montag die ſechſte diesjährige Schwurgerichtsperiode Es
kommen folgende Sachen zur Verhandlung Montag 21 November
wider den Arbeiter Jakob Fleckezinski aus Bitterfeld wegen unbefugten
Betretens beſtellter Aecker unbefugten Schießens mit Feuergewehr an einem
von Menſchen beſuchten Orte und verſuchter vorſätzlicher Tödtung eines
Menſchen Dienſtag 22 November wider 1 die unverehelichte Louiſe
Feldmann aus Derenburg wegen wiſſentlichen Meineids und 2 den
Keſſelſchmied Karl Seiffert aus Halle wegen Nothzucht Mittwoch
23 November wider den Kunſt und Handelsgärtner Hermann Traber
aus Mansfeld wegen vorſätzlicher Brandſtiftung und Verleitung zum
Meineide Donnerſtag 24 Novemper wider den Dienſtknecht Hermann
Apel aus Stedten wegen verſuchter Nothzucht Freitag 25 November
wider die Wittwe Friederike Becker geb Herhold aus Halle wegen wiſſent
ichen Meineids Sonnabend 26 November wider die verehelichte
Berginvalid Lüttich Marie geb Neubauer aus Burgörner Altdorf wegen
wiſſentlichen Meineids Montag den 28 und Dienſtag den 29 No
dember wider den Arbeiter Hermann Spieß aus Holzweißzig wegen ver
juchter Nothzucht und gewaltſamer Vornahme unzüchtiger Handlungen
mit einer Frauensperſon unter 14 Jahren Mittwoch 30 November
wider 1 den Arbeiter Auguſt Henning aus Bernburg wegen verſuchter
Kothzucht und vorſätzlicher Körperverletzung 2 den Arbeiter Auguſt
Nowack aus Seeben wegen vorſätzlicher Brandſtiftung Donnerſtag
1 December wider den Bäckermeiſter Ewald Lüdicke aus Gerbſtedt
wegen betrüglichen Bankerotts Freitag 2 December wider die Wittwe
Vilhelmine Kohl geb Stallbaum und die unverehel Schneiderin Lida
Kohl aus Landsberg wegen wiſſentlichen Meineids Sonnabend

December wider den Arbeiter Friedrich Moritz aus Halle wegen
wiſſentlichen Meineids

Das Concert der Neuen Singakademie am Todtenfeſte beginnt
nicht wie in der erſten Bekanntmachung geſagt war um 71 ſondern
bereits um 7 Uhr Abends

Straßenſperrung Wegen Reparatur des Waſſerrohrſtranges in
der Luckengaſſe und Brunnengaſſe werden gedachte Straßen nächſten
Montag für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Schwere Verbrennungen zog ſich das Dienſtmädchen Emilie
Fuhrmann zu als ſie aus Verſehen einen Topf vom Herde ſtieß und
das darin befindliche kochende Waſſer ſich ihr über die Füße ergoß Die
Verletzte mußte in die Klinik gebracht werden

Unfall Der in einer Konſervenfabrik in der Bärgaſſe beſchäftigte
Arbeiter Fritz Freund kam bei der Arbeit dem Motor zu nahe Er
wurde erfaßt und mit ſo großer Gewalt herumgeſchleudert daß er einen
Bruch des rechten Oberſchenkels erlitt Freund mußte in die Klinik
gebracht werden

Aus der Amgebung
Diemitz 18 November Unfall Das Hjährige Arbeiterkind

Elsbeth Genthe welches auf ein leeres Faß geklettert war verlor das
Uebergewicht kippte mit dem Faſſe um und erlitt beim Hinfallen einen
de des rechten Unterarmes Die Kleine befindet ſich in der Klinik zu
Halle

Brehna 17 November Leichenfund Gelegentlich der
Räumung einer Düngergrube im Hauſe des Dachdeckermeiſters D fand
man in derſelben Theile eines neugeborenen Kindes Da ſchon im De
cember vorigen Jahres Gerüchte umgingen daß die noch bis vor Kurzem
in dieſem Hauſe wohnende ſchon länger verwittwet geweſene W geb H
einem Kinde das Leben geſchenkt haben müſſe verfiel man bald auf dieſe
Letztere erſt ſeit ganz kurzer Zeit in Renneritz wieder verheirathet wurde
am geſtrigen Tage verhaftet und zum Verhör gebracht wie man hört
hat die Frau die That bereits eingeſtanden und iſt demzufolge noch am
ſelbigen Abend nach dem Amtsgericht Bitterfeld überführt worden

Delitzſch 18 November Eiſenbahnunfall Heute Morgen
Uhr wurde am Bahnübergange auf der Bitterfelder Chauſſee das

Geſchirr des Fuhrherrn Louis Krüger von hier vom Blitzzuge gefaßt
glücklicherweiſe jedoch nur an der hinteren Partie Nur das Hintertheil
des Wagens iſt zertrümmert während Geſchirrführer und Pferde mit dem

n davonkamen Angeblich ſoll die Schranke nicht geſchloſſen ge
weſen ſein

Beerendorf 16 November Angeſchoſſen Auf der geſtrigen Treib
jagd im Revier des Herrn Rittergutsbeſitzer Löſch wurde der Maurer
Koch von Brinnis durch einen Schrotſchuß verwundet Gefahr für den
Verwundeten iſt nicht vorhanden

Burgliebenau 18 November Treibjagd Bei der von Herrn
Rittergutsbeſitzer Schwarzburger abgehaltenen Treibjagd wurden ins
geſammt 61 Haſen 9 Faſanenhähne und 12 Kaninchen zur Strecke ge
bracht Rehwild das auch zahlreich vorkam gelangte nicht zum Abſchuß

Schkenditz 18 November Begräbnißfeler Die Beerdigung
des auf der Braunkohlengrube Clara Vereir bei Gröbers zu Tode gekommenen Häuers E d l von hier geſtaltete ſich zu einer erhebenden

Feier Beamte und viele Kameraden hatten ſich hier eingefunden um
dem Verblichenen das ehrende Geleit zu erweiſen

von Chatham nach China ab

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Nietleben 18 November Goldenes Dienſt Jubiläum

Der Königl Revierförſter Rohwald zu Nietleben feiert in dieſem Monat
ſein 50jähriges Dienſt Jubiläum Aus dieſem Anlaſſe findet am 23 No
vember Nachmittags 3 Uhr in Leiſtner s Waldhaus ein Feſt
eſſen ſtatt

WMerſeburg 18 November Verſetzung Dem Regierungs
Aſſeſſor Tuercke hierſelbſt iſt vom 1 December ds Js ab die kommiſſa
riſche Verwaltung des Landrathsamtes im Kreiſe Rotenburg Reg Bez
Caſſel übertragen worden

Bitterfeld 18 November Unfall Geſtern Vormittag ver
unglückte der beim Baue in einem hieſigen Fabrikgrundſtück beſchäftigte
Maurer Freund von hier indem derſelbe aus ziemlicher Höhe herabſtürzte
Bei dem Sturz erlitt F einen Armbruch er wurde in das hieſige Kreis
krankenhaus aufgenommen

Lochau 18 November Mäuſeplage Die Feldmäuſe treten
hieſiger Feldmark und den angrenzenden Aeckern in ſo be

deutenden Mengen auf daß die friſchen Saatfelder von den gefräßigen
Nagern arg mitgenommen werden Von einzelnen Beſitzern wird zur
Vertilgung Gift gelegt doch wäre ein einheitliches Vorgehen von größerem
Vortheile da ſich ſonſt von den Nachbargrundſtücken aus die grauen
Geſellen auch wieder auf den geſäuberten Aeckern einfinden

r Hettſtedt 18 November Einen ſehr bedenklichen Unfall
zog ſich Frau Anna Peter dadurch zu daß ſie mit einem für ſie zu
ſchweren Korb voll Wäſche auf dem Rücken auf der Treppe ſtrauchelte und
mehrere Stufen herabſtürzte Die Frau welche hierbei anſcheinend innere
Verletzungen erlitt mußte in die Klinik zu Halle aufgenommen werden

r Rockendorf 18 November Unfall Der Dienſtknecht Friedrich
Hentze war unlängſt als er im Stalle ſein Pferd ſtriegelte von dem
beſonders empfindlichen Thiere gegen den linken Unterſchenkel geſchlagen
worden er hatte indeß die Verletzung nicht gehörig beachtet Jnfolgedeſſen
trat eine ſo bedenkliche Knochen bezw Gelenkvereiterung hinzu daß die
Unterbringung des Genannten in der Halleſchen Klinik ſich als nöthig
erwies

lr Eislebeun 18 November Verſchiedenes Heute Nachmittag
2 Uhr fand die feierliche Einweihung der impoſanten Kapelle auf dem im
Norden der Stadt gelegenen neuen Friedhofe ſtatt Jn der heutigen
Stadtverordnetenſitzung wurde zunächſt einem Dankſchreiben wegen des
der Stadtgemeinde Eisleben geſchenkten Bildniſſes des verſtorbenen
Geh Rath Leuſchner an deſſen Wittwe zugeſtimmt Das ca 1 m hohe
Bild iſt über der Eingangsthür zum Stadtverordneten Sitzungsſaale auf
Fdingt Ferner wurde die definitive Anſtellung des Polizei Kommiſſars

oſenberg und eines Polizei Sergeanten genehmigt und dem Beſchluſſe
des Magiſtrats dem Stifter der Hanf Stiftung ein Denkmal auf deſſen
Grab ſetzen zu laſſen beigeſtimmt Endlich war die Verſammlung mit
der Beſeitigung der Alleebäumen auf der Wieſe und deren Erſatz durch
anzupflanzende Birnbäume einverſtanden

Eisleben 18 Oktober Veruntreuungen Einer Blätter
meldung zufolge ſoll ſich der beſoldete Stadtrath Sch Veruntreuungen
ſchuldig gemacht haben Der Angeſchuldigte ſoll die Strafthat eingeräumt
haben und vorläufig von dem Amte ſuspendirt ſein

Schortau 18 November Sturz Beim Spiel rutſchte der
3 jährige Sohn des Landwirths Meißner hierſelbſt aus und ſtürzte in
folge deſſen ſo unglücklich das er einen Beinbruch davontrug Das Kind
mußte nach Halle in die Klinik gebracht werden

Naumburg 18 November Verſtorben Der am Sonnabend
bei den Erdarbeiten in der Flemminger Hohle durch Quetſchung zwiſchen
den Kippwagen zu ſchaden gekommene Arbeiter Schreiber hatte wegen
der Schwere ſeiner Verletzungen nach Halle in die Klinik geſchafft werden
müſſen iſt aber dort geſtorben er läßt eine Frau und 5 Kinder in bitterſter
Noth zurück

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 19 November Wolff s Bur Der Reichsbankdiskont

wurde auf 6 der Lombardzinsfuß auf 7 Prozent erhöht
Köln 19 November Wolff s Bur Die Kölner Kriminalpolizei

verhaftete hier die Frau des Banknotenfälſchers Große der mit mehreren

Kumpanen Fälſchungen der Hongkong Shanghai Banknoten in großem
Umfange beging Frau Große iſt verdächtig an der in hieſiger Werkſtatt
erfolgten Herſtellung der Fälſchungen theil genommen zu haben Eine große

Anzahl Platten und ſonſtige zur Anfertigung der Fälſchungen gebrauchten
Werkzeuge wurde hier beſchlagnahmt

Paris 19 November Meldung des Kl Journ
wurden wieder mehrere myſteriöſe Hausſuchungen in der
Affaire vorgenommen und wie verlautet ein Briefwechſel zwiſchen
Eſterhazy Henry und Du Paty beſchlagnahmt Die Angelegenheit zieht
immer weitere Kreiſe man ſpricht von der Entdeckung eines großen
Skandals im Generalſtab anläßlich der Verwendung des Geheimfonds

Meſſina 19 November Wolff s Bur Die Hohenzollern
traf geſtern Nachmittag mit dem Jncognito Wimpel hier ein Kaiſer
Wilhelm empfing an Bord den kommandirenden General den Präfekten
den Sindaco und den Hafenkapitän von Meſſina welche Huldigungen der
Stadt darbrachten Der Sindaco überreichte der Kaiſerin ein prachtvolles
Blumenbouquet Das Wetter hat ſich nach heftigem Gewitterſturm auf

Geſtern
D r 2Dreyfus

geklärt Eine weitere Meldung beſagt Beim Einlaufen der Hohen
zollern und der Hela in den hieſigen Hafen wurde der übliche Salut
gewechſelt Die im Hafen liegenden Schiffe und die Gebäude längs des
Corſo Vittorio Emanuele tragen Flaggenſchmuck Der deutſche Konſul
Jacob und die Vertreter der Behörden begaben ſich an Bord der
Hohenzollern um die Majeſtäten zu begrüßen Abends war der Hafen

und der Corſo illuminirt auf den Plätzen concertirten Muſikcorps

Petersburg 19 November Wolff s Bur Jn der vorletzten
Nacht brach in einem in der Nähe der Stadt an der Petershofer Chauſſee
gelegenen Holzhauſe Feuer aus bei welchem zehn Perſonen darunter
vier Kinder ums Leben kamen

London 19 November Wolff s Bur Wie der Daily Tele
graph aus Shanghai vom 18 dieſes Monats meldet wurden der
engliſche Miſſionar Flemming und ein eingeborener Evangeliſt
am 4 November in Panghai 7 Provinz Kwei Tachou ermordet Die
Miſſionsanſtalt in Knei Fu 7 Provinz Sztſchechuan wurde ebenſo wie
die in Kwei Tachou fu niedergebrannt

London 19 November Telegramm des B Die Flotten
rüſtungen dauern fort Das Schlachtſchiff Devaſtation ging von
Plymouth nach Gibraltar ab das fliegende Geſchwader in Plymouth wird
durch das Schlachtſchiff Sanspareil verſtärkt der Kreuzer Brisk ging

Jn Portsmouth liegen jetzt ſiebzig Schiffe
bereit binnen zwei Stunden in See zu gehen Ein Gerücht Frank
reich wolle Verhandlungen einleiten wonach es freie Hand in Marocco

erhalte gegen Gewährung freier Hand in Egypten an England wird in
informirten Kreiſen für grundlos erklärt Frankreich wird keinerlei Offerten

machen

Paris 19 November Wolff s Bur Der Kaſſationshof wird
m Montag Boisdeffre vernehmen welcher dem Figaro zufolge die

Dreyfusaffaire un diplomatiſchem Geſichtspunkt darzulegen be
rm

Neuheiten in anerkannt
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und zu ausser gewöhnlich
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m Capes
Baretüs billigen Preisen

empfiehlt

20 November Seite 3
abſichtigt Siscle meldet Dreyfus habe die Erlaubniß erhalten ſich
auf der Teufelsinſel außerhalb des eingefriedigten Raumes Vormittags und
Nachmittags je drei Stunden frei zu bewegen Clemenceanu erhebt
in der Aurore Beſchwerde darüber daß Zurlinden wiederholt öffent

lich Picquart als und hinzugefügt habe
dieienigen welche ihn freiſprächen würden eine ſchwere Verantwortung

Verbrecher bezeichnet

auf ſich laden Wie verlautet erhielt der Kriegsminiſter
den Beſuch dreier Senatoren welche ihm den Fall Picquart ein
gehend darſtellten Nach dem Gaulois hat Eſterhazy London ver
laſſen es ſei nicht bekannt wohin er ſich begeben habe

Standesamt Halle
Aufgeboten17 November Der du en Auguſtin und Marie Kleinſchmidt

Steg 11 Der Stationsgehülfe Willy Zabel und Bertha Stroh Raffinerie
ſtraße 5 und Böllberg Der Werkführer Richard Schulze und Marie
Pfeiffer Steinweg 9 und Geiſtſtraße 20 Der Muſiker Theodor Schläfſke
und Auguſte Hinneberg Friedrichſtraße 56 und Weidenplan 8 Der
Handarbeiter Wilhelm Köhler und Minna Moſer Paſſendorf Der
Reſtaurateur Auguſt Schaar und Friederike Reichenbach Merſeburgerſtraße 26
und Brandenburgerſtraße 11

18 November Der Polizei Sergeant Joſeph Kobert und Helene Freytag
Breiteſtraße 23 und Franckeſtraße 17 Der Kommiſſionär Franz Stavenow
und Wilhelmine Schwarze Giebichenſtein und Schillerſtraße 35 Der
Maſchinenzeichner Julius Beck und Jda Kramer Leipzig Der Drechsler
Paul Galander und Anna Kränert Halle aS und Diemitz Der Kellner
Kurt Schumann und Marie Schröter Weißenfels Der Arbeiter Emil
Chemnitz und Margarethe Martinius Deſſau Der Chemiker Paul Schulze
und Olga Graupner München und Chemnitz

Eheſchließungen
17 November Der Buchhändler Richard Gödecke und Emma Hertel

Schloſſerſtraße 2 und Barfüßerſtraße 11
18 November Der Poſtſchaffner Heinrich Dietrich und Helene Engel

mann Streiberſtraße 32 und Streiberſtraße 34

Geboren
18 November Dem Tiſchler Paul Werſig ein S Otto Max Beeſener

ſtraße 3 Dem Maler Alfred Mobilz ein S Erich Walther Schiller
ſtraße 15 Dem Eiſendreher Friedrich Oſtwald ein S Otto Fritz Schmied
ſtraße 22 Dem Maurer Wilhelm Weſtphal eine T Lina Sophie Emma
Harz 30 Dem Drechsler Johannes Micka eine T Frieda Luiſe Graſe
723 1 Dem Schiffsbauer Karl Litzke eine T Antonie Marie Kl Ulrich

traße 31

Geſtorben
18 November Des Bahnarbeiter Friedrich Brode T Bertha 3 J Klim
Des Tiſchler Wilhelm Hoffmann T Martha 5 Kl Schloßgaſſe 4

Der Abraumarbeiter Reinhold Jürk 20 W Bergmannstroſt Der Berg
mann Franz Voigt 43 J Klinik Wittwe Sophie Oetting geb Ahl
56 Klinik
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Hallesche Actien Bierbrauerei Actien 1896 97 5 hesBHall Maschinenfabrik Action 1897 35 1 lHallesche Strassenbahn Actioen 18 l l 4Hildebrand ache Mühlenwork Actfen 1896 87 I r
Körbisdorf Aekerfabrik Actien i897 166Kyffhäuserhütte Aktien Maschinenfabrik 18897 10 7
Laudsberg Malzſabrik Actien 1897 98 12 4 5 F
Naumburger Brounkolilen Actien I897/98 18 8
Niemberx Malzfabriv Aktien 1897/98 7 n hNienburger Schlossmälzarei Act Ges 1896/97 4 I
Bachutu Actioenmn 1897 4 123Klebeek sehe Montanwerke Actien 1897/98 12 4 eSäohs Thür Hraunkohlen Stamm Act 1897 7 4 13950b2
Süouz Tür hreunk Stsmm Prior Act 1897 7Waldanuer Brannkoblen Stamm Actien 1897,98 7 4 1406
Werschen Welzsenf Breunk Stamm Act 1897,98 18
Zeitzer Meascbinenfabrik Actien Scbaede 1897,98 20 4 116303
Zeitaer Parafün und Solarölfabrik Actlen 1897 985 4 136 g
Zuckerraftlnerie Actien Halle i626 4Bruckdorf Nietleben Bergbau Ver Kuxe 0 Zins 0 Z Zi z 2400

jonsol lallesohe Pfännersohaft Knxer 8 Zins 0 Z
Die Knrse der mlt bez Papiere verstoben sleh in Alark für ein Stüek
Junge

o rLeiter wagen
haltbar ſtark gearbeitet

Stück 3 3,50 1,50 6 Mk

Extra ſtark mit eiſern
Stück 10 13

m eiſernen Achſen

Stück 3 4 5 6,50 10
1224 Mk

alle a SLeipziger Str Nr 90

Schau tzmmittebt
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
W II Mielek Frankfurt a M

Waſſerſtände Am 18 November Weißenfels Oberp 2,35
19 November Halle unterhalb 1,72 Trotha 41,46 18 November
Bernburg 94 Calbe Unterpegel 0,22 Oberpegel 1,44
Dresden 1,47 Magdeburg 1,18

Zur Beachtung Der Landauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Solinger Jnduſtrie Werke
Adrian K Stock Kommandit Geſellſchaft Solingen betr
den Verſandt von Stahlwaaren bei worauf wir unſere Leſer
beſonders aufmerkſam machen

Geschüätftshaus
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Der Kaninchenzüchter Verein zu Halle u Umgegend

Kapinohen Ausstollung
ergebenſt ein

20 NovemberSonntag Nr 272GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Die diesjährige grosse

eihnachts Ausstellung
in sämmtlichen Abtheilungen des Etablissements ist eröffnet und dauert ununterbrochen bis 24 December

WÜ Oſo o am a ſo
In tausendfacher Auswahl sind Artikel aufgenommen welche sioh ganz besonders

zu schönen und nützlichen

eihnachts Geschenken
eignen Ausserdem bietet die Ausstellung eine reiche Fülle hervorragender e

2 J SGelegenheit la fe
welche in gesonderten Abtheilungen zum Verkauf gelangen e

Die Weibnachts Ausstellung umfasst Kleiderstoffe Seidenwaaren Elsasser Baumwollenwaaren

teib Tisoh und Bettwäsche Gardinen Möbelstoffe Teppiche Damen und Kinder Confeotion Pelzwaaren
Damenputz Weisswaaren Tapisseriewaaren ff Japan Leder und Luxuswaaren

Geschäftshaus
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chemiſch u on An ſowie
Prüfung von Auswurf

auf Tuberkelbacillen
fertigt gewiſſenhaft und billig

Apotheker S Krüitgen Königfſtr 24

Rath ſ für Frauen Diskr Wwe
Schmiädt fr gut Berlin

e Neue Roßſtr 5 Buch über
Ehel mit erprobt Rathſchl Frauenſchutz
Laetitia c m aärztl GutachtenW 1 4 Briefm

ladet zu ſeiner

Sonnabend Sonntag u Montag den 19 bis 21 November i

Freybergs Garten
ſtattfindenden lokalen

Sunneeneeeeee
iſt ein aufgezeichn Haußmittel zur Kräftigung für Kranke u Rekonvaleszenten u rein z wo l
4 Knderung bei Relzzuſtänden der Atmungsorgane bei Katarrh Keuchhuſten 2e R 75 Pf u 60

dauli d t fendMalzExtrakt mit Eiſen Kſanlin e
werden

wird mit l RhachitisMalzExtrakt mit Kalk e e e eKnochenbildung bei Kindern Preis Fl R Le

Schering s Grüne Apolheke Berlin Chauſſeeße 19
Niederlagen in faſt ſämtlichen Apotheken und größeren DrogenHandlungen H

W

Alle Pariſer GummiwaarenLa Niederlagen Halle Kaiſer Stern Adler Engel Löwen Hirſch eDer Vorstand

u n e 2 e
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e e S e S S rN euhetten
auf selbst gearbeiteteP olsterwaas re n De Oanr

KleiderstoſffenDivan Sopha
Ohnafselongue Matratze mit Gardinen Teppiohen

Tischdecken PorttièrenAbzahlung Pür Brautleute beste e bis Beaohten Sie bitte meine
Sohaufensteröohentlieb A GBexrugsquelle Abzahl wöchentl Mk I,50

J H Wückne 2 Ganlung,
Amzahlumg Innung

auf einen eleganten auf einen soliden

eAnreinug
Wohnungs hinrichtung

F 20 bis 25
Abzahlung
wöchentlich Mk 2

v 8b 5 S hAnaen Ohne Anzahlung
Wohnungs Pinrichtung

K O bis 4 O
erhalten Kunden

Waaren aller Ars

anerkannt ältegtes grösstes und renommirtestes
Waaren und Möver aus dieser Art am Platze

Sur Grosse Ulrichstrasse 51 Eingang Schulstr
6 Lkden in den Eigene Arbeltsräume im Hause

Anzahung ln grösster Auswahl
anf einen guten Leinen und Baumwoll

Anzahlumug
auf einen dauerhaften

Anzug An ug Veberzieher Havwvelock hMk G bis S Mk S bis IO M S bis D Mk 7 bis O NanmasohinenAbzahlung Abzahlung Abzahlung Abzahlung a äwöchentlich Mk wöohentlich Mk 2 wöohentlich Mk I wöchentlioh Mk 50 Naobärvek vardoten
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